
 
Verbandsgemeindeverwaltung  
Rhein-Selz Oppenheim, den 12.11.2025 
Fachbereich: Bauen und Umwelt 
Aktenzeichen:  

Vorlage: 028/2025/0026 
 
B e s c h l u s s v o r l a g e  
 

 Sitzungstag TOP Status Abst. 
ja 

Abst. 
nein 

Abst. 
Enth. 

Gemeinderat Hillesheim 01.12.2025 10 Öff.    

 
    

 
Umgestaltung Spiel- und Freizeitgelände 
Hier: Vergabe von Planungsleistungen LP 1-4 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Gemeinderat beschließt die Planungsleistungen gemäß HOAI, Leistungsphasen 1–4 (Grundla-
genermittlung, Vorplanung, Entwurfsplanung, Genehmigungsplanung) für das Vorhaben „Spiel- und 
Freizeitgelände Hillesheim“ an das Planungsbüro Hendel und Partner, Wiesbaden, zu einem Honorar 
von bis zu 25.000 € netto zu erteilen. Die Ortsbürgermeisterin wird ermächtigt, den Vertrag zu unter-
zeichnen. 

 
Bei finanziellen Auswirkungen: Buchungsstelle: 54110-048400-49-10 

 
 Die Mittel stehen haushaltsrechtlich in Höhe von 31.763,77 € zur Verfügung. 

 

 Die Genehmigung bei Abweichung vom Einzelzweck erforderlich. 
 

 Bei gegenseitiger oder einseitiger Deckungsfähigkeit; Deckung erfolgt aus  
 Buchungsstelle:       

 

 Die Zustimmung zur Leistung von über-/außerplanmäßigen Ausgaben gemäß § 100 
GemO in Höhe von :       € wird erteilt. 

 

 Schriftlicher Antrag ist beigefügt. 
 
Finanzielle Auswirkungen geprüft: 
      vorstehende Angaben zutreffend 
      vorstehende Angaben nicht zutreffend 

(Sigmund) 
Haushaltsachbearbeiter 

 
Im Auftrag  Im Auftrag     
       
       

()  (Livingston)  (Wagner)  (Groth) 
  Fachbereichsleiter  Beigeordnete  Bürgermeister 
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Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
Anlass und Ziel der Beauftragung 
Die Ortsgemeinde Hillesheim plant die Umgestaltung der bislang als Kleingartensiedlung genutzten 
Fläche zu einem öffentlichen Spiel- und Freizeitgelände. Das Vorhaben umfasst u. a. eine E‑Bike‑La-
destation, eine Fahrradreparaturstation, eine barrierefreie, vandalismusresistente WC‑Anlage mit Wi-
ckeltisch, zusätzliche Bank‑Tisch‑Kombinationen, einen naturnahen Learn‑ & Work‑Space mit Strom-
anschlüssen und frei zugänglichem WLAN sowie eine maßvolle Ergänzung geordneter Stellplätze. Zur 
planungsrechtlichen Umsetzung werden parallel die Änderung des Flächennutzungsplans und die Auf-
stellung eines Bebauungsplans vorbereitet. Für die schrittweise Konkretisierung des Projekts und die 
Vorbereitung der Bauleitplanung sowie möglicher Förderanträge (LEADER) sind Ingenieur- und Pla-
nungsleistungen der Leistungsphasen 1–4 nach HOAI erforderlich. 
 
Leistungsumfang: 
Der zu vergebende Auftrag umfasst die HOAI-Leistungsphasen 1–4 für die oben skizzierten Anlagen-
teile und Freianlagen, inklusive: 
 
Grundlagenermittlung (LPH 1): Klärung der Aufgabenstellung, Abstimmung mit der Gemeinde, Sich-
tung der Bestandsunterlagen, Prüfung der Randbedingungen (Erschließung, Topografie, Eigentum, Lei-
tungen). 
 
Vorplanung (LPH 2): Erarbeitung von Lösungsvorschlägen/Varianten mit Kostenschätzung (nach DIN 
276), Vorabstimmung wesentlicher Fachthemen (Barrierefreiheit, Regenwasser/Versickerung, Stell-
platzkonzept, Radabstell- und Ladeinfrastruktur, WLAN/Elektro). 
 
Entwurfsplanung (LPH 3): Durcharbeitung des Vorzugsentwurfs einschließlich Flächen- und Wegekon-
zept, Material- und Bepflanzungskonzept, Integration der technischen Ausrüstung; Kostenberechnung 
und Terminrahmen. 
 
Genehmigungsplanung (LPH 4): Erstellung der genehmigungsrelevanten Unterlagen und Zuarbeiten 
für die Bauleitplanung sowie erforderliche Anzeige-/Antragsunterlagen, einschließlich textlicher Erläu-
terungen, Schnitte/Pläne, Lageplanbezüge, Mitwirkung bei Behördenabstimmungen. 
 
Schnittstellen und Koordination: 
Bauleitplanung: Das Büro wirkt mit Zuarbeiten und Plänen zu, damit die Planinhalte in die FNP‑Ände-
rung und den Bebauungsplan überführt werden können (Parallelverfahren). 
 
Fachgutachten: Notwendige Fachbeiträge (z. B. Regenwasser, Schall, Artenschutz) werden von der Ge-
meinde gesondert im Rahmen der Bauleitplanung beauftragt. Hendel und Partner übernimmt die Ko-
ordination und Integration in die Entwurfs- und Genehmigungsplanung. 
 
LEADER-Förderung: Erstellung geeigneter Darstellungen, Kostenaufstellungen und Kurzbeschreibun-
gen zur Verwendung in Projektskizze und ggf. Vollantrag 
 
Vergaberechtliche Einordnung 
Bei einem geschätzten Auftragswert von bis zu 25.000 € netto handelt es sich um eine freihändige 
Vergabe bzw. Direktvergabe im Sinne der UVgO. Die Grundsätze der Wirtschaftlichkeit und Transpa-
renz werden beachtet. Hendel und Partner ist aufgrund der fachlichen Eignung, einschlägiger Referen-
zen in der Freiraum- und Infrastrukturplanung sowie der kurzfristigen Verfügbarkeit ein geeignetes 
Planungsbüro. Eine Preisprüfung erfolgt auf Plausibilität der Honorarkalkulation unter Beachtung der 
HOAI sowie der anrechenbaren Kosten und Honorarzonen. Die Dokumentation der Vergabeentschei-
dung erfolgt in einem Vergabevermerk.
  


